
Bau-Union Karl-Marx-Stadt in ihrem Aufruf an alle Tiefbaubrigaden zum 
Ausdruck: „Wir Tiefbauarbeiter sind keineswegs schon fertige Sozia­
listen, selbst, als wir diesen Brief abfaßten, waren nicht alle von vorn­
herein dafür, unsere Probleme in die Öffentlichkeit zu bringen. Aber 
wenn wir nicht über die ,heiklen' Dinge sprechen, wie wollen wir sie dann 
zum Guten verändern? Deshalb rufen wir alle Tiefbaubrigaden auf: 
Macht Euch Gedanken wie wir. Seht Euch Eure Normen an, legt die Re­
serven auf den Tisch. Wartet nicht länger!"

Gerade unter den Bedingungen des Kampfes in Deutschland ist, die 
Herausbildung und Entwicklung des Menschen der sozialistischen Gesell­
schaft ein äußerst komplizierter Prozeß, in dem der Kampf zwischen der 
bürgerlichen und sozialistischen Ideologie besonders erbittert geführt 
wird, in dem die in Westdeutschland herrschende Großbourgeoisie alle 
Mittel einsetzt, um dieser Umwälzung entgegenzuwirken. Mit der be­
deutungsvollen „Programmatischen Erklärung des Vorsitzenden des 
Staatsrates der Deutschen Demokratischen Republik, Walter Ulbricht, 
vor der Volkskammer am 4. Oktober 1960" wurde der ganze Komplex 
der Herausbildung und Entwicklung des Menschen der sozialistischen 
Gesellschaft in Verbindung mit den ökonomischen, politischen und natio­
nalen Aufgaben der Deutschen Demokratischen Republik dargestellt, und 
zugleich wurden die konkreten Wege für die Gewinnung aller Bürger für 
den Sozialismus gewiesen. Großes Augenmerk richtete das Zentral­
komitee auf eine differenzierte, den speziellen Interessen der verschiede­
nen sozialen Gruppen der Bevölkerung entsprechende politisch-ideolo­
gische Arbeit. Dem dienten eine Reihe von Kommuniques des Politbüros 
zu Fragen der pädagogischen und medizinischen Intelligenz, der Jugend, 
der Frauen, der Bauern und Künstler, die jeweils eine Konkretisierung 
der Gesamtlinie der Parteipolitik auf die spezifischen Bedingungen der 
Tätigkeit dieser Schichten der Bevölkerung darstellen.

Entscheidende Bedeutung für die Formung des politisch-ideologischen 
und moralischen Antlitzes des neuen sozialistischen Menschen in der 
Deutschen Demokratischen Republik haben die auf dem V. Parteitag dar­
gelegten Normen der sozialistischen Moral und Ethik. Die Erfahrungen 
lehren, daß die auf dem V. Parteitag und die in der Programmatischen Er­
klärung des Vorsitzenden des Staatsrates entwickelten Grundsätze über 
die neuen Beziehungen der Menschen im Sozialismus von grundsätzlicher 
Bedeutung sind und wesentlich dazu beigetragen haben, das sozialistische 
Bewußtsein der Werktätigen aller Schichten zu erhöhen. Der tiefe, all-
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